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•bit Erbmeyers- weift, au den Meistbietenden verpachtet werbe». Diejelligen also, welche
deren Pachtung auf die eine oder andere Weise zu übernehmen Lust haben, können sich in prae-
tixo des Vormittags um 8 Uhr ans hiesigem Rathhause angeben, ihre Geböte vorbringen, und
das Weitere abwarten, vörhero aber tue Conditiones der Verpachtung den dein Bürgermeister

 oder Stadtschreiber vernehmen, und wird anbey Auswärtigen zu solcher Mühle Lnsihabenderr
f zur Nachricht und Achtung nnverhalten, das; sie mit obrigkeitlichen Attestatis, dem Mühlen?

wesen gehörig vorstehen, und Prasianda prastiren zu können, versehen seyn müssen. Greben
stein, den 7 ten Januar, 1772. . Dürgcrmcister und Rach daselbften.

6) Da auf Ansuchen des verstorbenen Ober-Rentmeister Halberstadts nachgelassener Erben, Kraft
von Fürstlicher Regierung erhaltenen Commisiion, zu andcrwciter Verpachtung des Halb^rstad-
tischen Gartens, ohngefehr 6 und ein achtel Acker groß, bey der Monbach vor dem Hollandi?
scheu Thore,, oben an den Rotenditmoldischeu grünen Wege stossend, sodann 54 bis 60Aeckev
Land vor dem Holländischen Thore, und einer Wiese von 2 Aecker, zwischen Niedcrvelinar und
Eassel gelegen, termjnum licitationis auf den Lüsten Februar schiersküuftig auberamt habe;
als wird solches allen denen, welche sothanen Garten, Ländereyen und Wiesen in Bestand zu
nehmen gesonnen sind, hierdurch bekannt gemacht, damit sie bemeldcten Tages Vormittags um
io Uhr auf Fürstlicher Regierung sich einsinden, ihr Gabot thun, und der Meistbietende den
Miethcontract darauf erwarte. Cassel, den 8ten Januar, 1772.

I. VU05, Regierungs-Sccretarius, Vigore Commissionis.

7) Eö soll der in den; hiesigen Amte gelegene, von gnädigster Herrschaft wieder erkaufte Hof
Sensenstein, und Zubehör, von Maytag dieses Jahres an, verpachtet, und des Endes ein Li-
citations-Termin auf Donnerstag den zren des nächstkommenden Monats Marz auf Fürstlicher
Krieges- und Domainen-Cammer allhier abgehalten werden; welches hierdurch bekannt gemacht
wird, damit diejenige, welche zu dieser Pachtung Lust haben, sich alsdann des Vormittags
hieseldst einfinden, nnt obrigkeitlichen Attestatis wegen ihrer Vcnnögens- und sonstigen Umstän
de, mithin auch, daß sie der Land-Wirthschaft kundig, und also dem Guthe vorzustehen im
Stande seyen, sich zur Licitatio» legitimiren, nach Vernehmung der Pacht-Eonditionen ihr Ge
bot thun, und darauf das Weitere erwarten mögen. Cassel, den gten Februar, 1772.

Fürstlich H epische Rricgs- und Domaincn-Lammcr daselbst.

r) Auf specialen von Hochfnrsil. Regierung an mich ergangenen und so eben mit der Post dahier
eingelaufenen Befehl, sollen die von dein Capitain von Buttlar zu Stiedenrode verlassene Gü-

. thcr Lehn und Erbe zusammen, von mir öffentlich zur Verpachtung ansaebotten, der Eontract
aber dahin gerichtet werden, daß ein jedes, was eö an Pacht gebe, besonders 6iKin^nirt wer
de. Nachdem nun wegen derer zu Petritag vacant werdender Stiedcnröder und Blicteröhauscr
Güther terminus hierzu , auf Donnerstag den 2Oten dieses anberahmt worden, so können sich
die Pachtlnstige in angeregten Tage von früh y bis Glocke 12 Uhr, dahier coram LommMo-
ne einfinden, ihr Gedott thun und des Zuschlags gewärtigen; Jedoch müssen sich selbige mit de
nen gehörigen Attestaten, daß sie der Land-Wirthschafft kundig und denen Güthern vorzusiehe»,
auch gebührende Caution wegen derer Pachtungsgelder und sonst zu leisten im Stande sind,
versehen als ohne welche Niemand zur Licitatio» geladen werden kann. Milzen Hausen den gten
Febr. 1772. Vigore eommißionis , Motz.

$) Es soll zu Petritag dieses Jahres, im Amte Borken, ein Freyadelichcs Guth, l Stunde von
Borken gelegen, verpachtet werden: Wer dazu Lust hat, der kann sich zu Ziegeuhayn bey dein
Herrn Juftinario Jfstand melden, und die weitem Conditiones erfahren.

Citationes Creditorum .

I) Nachdem in des Weinhändler David Schmidts Ldncnrs Sache anderweiter Perm, auf Dien
stag den 25*cn Febr. fchierskünfftig prasigirt worden; als wird solches denen sämtlichen Eredito-
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